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Die RKans lerrecle

Wohin ſteuert der Reichskanzler
tt Berlin 11 Dezember 1910

Eine Antwort auf dieſe Frage gibt die Rede nicht die
Herr v Bethmann Hollweg über die innere Politik im
Reichstage gehalten hat Es muß anerkannt werden er
ſprach rhetoriſch vortrefflich friſch entſchieden und ohne
philoſophiſchen Zierat aber der äußere redneriſche Aufwand
kann den Mangel an Klarheit über den Kurs der geſteuert
werden ſoll nicht verdecken Der Reichskanzler lehnt es ab
Direktiven von irgend einer Partei entgegenzunehmen
er wehrt ſich dagegen ein blau ſchwarzer Kanzler zu ſein
Offenbar war die ziemlich ſchroffe Ablehnung von Direk
tiven gegen Herrn v Heydebrand gerichtet der jüngſt
bei den Verhandlungen über die Königsberger Kaiſerrede
mit erhobenem Finger Mahnungen und Drohungen direkt
an den Reichskanzler gerichtet hat Auch andere Stellen der
Kanzlerrede bedeuten ein wenn auch nicht klar ausgeſproche
nes aber deutliches Abrücken von den Extrem
Konſervativen und der Agrardemagogie Jndeſſen
was nutzt dieſe rhetoriſche Abſage Herr Bethmann Holl
weg will nicht als blau ſchwarzer Staatsmann gelten das
paßt nicht in ſeine taktiſchen Pläne entſpricht wohl auch
ſeiner perſönlichen Geſinnung tatſächlich nicht er gehört zur
freikonſervativen Partei in deren Reihen er vor
Jahren als Vertreter für Oberbarnim im Reichstage ſaß
Aber ſeine perſönliche Anſchauung kann nicht ins Gewicht
fallen gegenüber der Tatſache daß die Taten des Regimes
Bethmann Hollweg ausgezeichnet in den blau ſchwarzen
Kurs paſſen der unter der Herrſchaft der konſervativ kleri
lal polniſchen Mehrheit eingeſchlagen iſt Dieſe Mehrheit
hat den Fürſten Bülow geſtürzt Sein Nachfolger hat die
Finanzreform unterzeichnet obwohl er die unheil
vollen Wirkungen dieſes Geſetzes vorgusſehen mußte Er
hat das Werk unter dem demonſtrativen Beifall der blau
ſchwarzen Mehrheit verteidigt und er hat wie der fort
ſchrittliche Redner hervorhob nicht einmal ein Wort des Be
dauerns dafür gehabt daß das Hauptſtück der Vorlage die
Erbſchaftsſteuer abgelehnt worden iſt Der Geſetz
entwurf auf Einführung von Schiffahrtsabgaben
die ſchwächliche Wahlrechts vorlage in Preußen und
verſchiedene andere Maßnahmen der letzten Zeit ſind doch
Leiſtungen nach dem Herzen der konſervativ klerikalen Mehr
heit und die ſtaatsrechtliche und politiſche Verantwortung
hierfür hat der leitende Staatsmann zu tragen

Es iſt gewiß erfreulich wenn Herr von Bethmann mit
unzweideutiger Beſtimmtheit erklärt Vorſchläge zu Aus
nahmegeſetzen mache ich Jhnen nicht Dieſe offenbar
ſorgſam gewählte Wendung ſchließt aber nicht aus daß er
ſolchen Vorſchlägen ſchließlich zuſtimmt wenn ſie von einer
Mehrheit beſchloſſen werden Die Regierung hat ſich bei der
Finanzreform dem Willen der herrſchenden Parteien unter

Der Graf von Huxemburg
Operette in 3 Akten von A M Willner und Rob Bodanzky

Muſik von Franz Lehar
Muſikaliſche Leitung Wolfgang Riedel

Die Premiere im Halleſchen Stadttheater
Von den vier Operetten die in der gedruckten Abonne

mentseinladung für die Spielzeit 1910/11 als vorläufig in
Ausſicht genommene Nopftäten angekündigt wurden Der
Graf von Luxemburg Die geſchiedene Frau Miß Dudel
ſack Bub oder Mädel ging geſtern bei nahezu aus
verkauftem Hauſe auch das aufgehobene Abonnement
war kein Hindernis Der Graf von Luxemburg in Szene

enn man daran denkt daß eine Schauſpiel Novität wie Der
Stier von Olivera wenige Tage vorher in demſelben Hauſe

9 per beinahe leeren Bänken geſpielt werden mußte daß in
emſelben erſten Rang in dem geſtern kein teueres Haupt

fehlte an den eben genannten Schauſpielabenden eine gähnende
Leere herrſchte wie ſo oft im Schauſpiel dann iſt man un
gefähr über die jetzt dominierende Geſchmacksrichtung in Halle
im Bilde
dert Der Graf von Luxemburg wenn ich nicht irre die
ritte der bekannteren Arbeiten Franz Lehars die
Jurheirat und das Fürſtenkind desſelben Komponiſten

zähle ich nicht unter die Treffer hat wie das zuletzt ent
ndene Werk Lehars Zigeunerliebe einen Einſchläg ins

Overnhafte Dieſen Sprung in die Oper konnten wir W
r bei einigen Szenen in der Luſtigen Witwe verfolgen

e Art der Harmonienbildung und die Jnſtrumentierung der
halzer mit prunkenden Orcheſterfiguren und ſüßlichwiene

riſch muſikaliſchen Jdeen verrät ein feineres Geäder wie
man es u in der Operette findet Das Faible des Kompo
niſten für kurze mekodra matiſche Pointen wie beiſpielsweiſe im Finale des 1 Aktes wo die a Geigen e
10h erwachenden Liebe die Gott erdacht in heimlie

oſe e Der en n e rlied Fünfdreiviertel das ſpricht Bande iſt das Ge
heimnis für den ſtarken Erfolg des Gre

Und dann die Walzer in dieſer
t dieſe Sirenenklänge im 34 Takt mit denen Geigen
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worfen und das Vertrauen darauf daß ſie nicht auch in an
deren Fragen nachgibt ſteht nur auf ſchwachen Füßen Aber
vor allem wenn Herr v Bethmann Hollweg auch Aus
nahmegeſetze nicht vorſchlagen will ſo bekunden doch ſeine
weiteren Ausführungen daß er im Sinne der Kreuzzeitungs
partei für Verſchärfungen des gemeinen Rechts
und für eine verſchärfte Handhabung des beſtehenden Rechts
eintritt um den Kampf gegen politiſche Richtungen zu
führen die ſich herausnehmen an der Haltung der Regie
rung und der Mehrheitsparteien ſcharfe Kritik zu üben
Zweifellos hat die Regierung die Pflicht Auflehnun
gen gegen die ſtaatliche Ordnung und Ausſchreitun
gen wie ſie in Moabit vorgekommen fſind nachdrücklich zu
bekämpfen aber es muß doch im hohen Grade befremdlich
wirken wenn der Kanzler unter dieſem Geſichtspunkte
Aenderungen der Strafprozeßordnung des Strafrechts
und der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung verlangt

Herr v Bethmann verfährt auch genau nach dem Re
zept der Kreuzztg und der Reden der Herren von Heyde
brand und Oldenburg wenn er gefliſſentlich von einer
Kooperation der Fortſchrittlichen Volks
partei und der Sozialdemokratie ſpricht und den Verſuch
macht die Beſtrebungen beider Parteien deshalb zu identifi
zieren weil ſie beide in der Oppoſition gegen den ſchwarz
blauen Block ſtehen Der Wortführer der Freiſinnigen Abg
Dr Wiemer iſt dieſem Verſuch mit Entſchiedenheit ent
gegengetreten Er hat von einer unehrlichen Kampfesweiſe
geſprochen und mit allem Nachdruck erklärt daß die Fort
ſchrittliche Volkspartei ihren eigenen Weg geht und die
Beſtrebungen der Sozialdemokratie nach wie vor bekämpft

Die Verhandlung im Reichstage hat mancherlei inter
eſſante Momente gebracht aber Klarheit darüber nicht
geſchaffen was die Regierung will und was ſie nicht will

2

Zu den Erklärungen des Reichskanzlers
über die auswärtige Politik

Die Däarlegungen die Reichskanzler von Bethmann
Hollweg am Sonnabend im Reichstage über die auswärtige
Politik gegeben hat werden in bezug auf England und Ruß
land durch eine Meldung näher beleuchtet die die Köln
Zeitung von ihrem Berliner Korreſpondenten erhält und
die wohl offiziöſen Urſprungs iſt Das Telegramm lautet

Jm Reichstage iſt am Sonnabend aufgefallen daß
der Reichskanzler bei Beſprechung der auswärtigen
Politik die auf Rußland und England bezüglichen
Stellen nicht frei vorgetragen ſondern vorgeleſen
hat Wie ich höre beruht das darauf daß über dieſe im
Reichstage abgegebenen Erklärungen vorher mit den
Kabinetten von Petersburg und London
eine Verſtändigung herbeigeführt worden iſt

Der Lokalanzeiger bringt dieſelbe Meldung Wie er
innerlich gingen die Erklärungen des Reichskanzlers im
weſentlichen dahin daß durch eine Ausſprache mit Eng
land eine Beſeitigung des gegenſeitigen Mißtrauens be
züglich der Rüſtungen zu Waſſer und zu Lande herbeigeführt
worden ſei und daß bei dem Beſuch des Zaren in Potsdam

und Flöten den Grafen umſchmeicheln der im Gegenſatz zu
Odyſſeus ſeine Ohren nicht mit Wachs verſtopft ſondern ihnen
Einlaß gewährt ins Jnnerſte ſeines leichtſinnigen Herzens
Dieſes pikante Orcheſtrieren des Kuſſes zwiſchen Armand
Briſſart und Juliette Vermont wo beim wogenden Rhythmus
Lippe an Lippe hängt und Lehar als genial muſtkaliſcher
Caglioſtro mit ſeinem Zauberſtab die tauſend Geiſter ruft
die beim Kuſſe ihr neckiſches teufliſches Spiel treiben

Jſt der Graf von Luxemburg auch nicht ſo reich an
melodiſchen Schönheiten wie Hanna Glawari und ſtrömt das
Wärmegefühl auch nicht ſo raſch auf uns ein wie in der
Luſtigen Witwe die geſtern gegebene Operette iſt doch

eine vornehme an feinen Empfindungen reiche Ar
beit die gerade ihres muſikaliſchen Aufbaues wegen vor allem
im 2 Akte der der beſte iſt die unzähligen Freunde ge
funden hat

Der in Künſten der Regie und in der Auswahl der Deko
ration ſo trefflich geſchulte Spielleiter unſerer Operette Herr
Stahlberg hatte gemeinſchaftlich mit Herrn Geh Hofrat
Richards für den 2 und 3 Akt maleriſche und plaſtiſche
Jdeen entwickelt die die Jlluſionsfähigkeit der Zuſchauer die
in der Operette nicht nur für das Ohr etwas erwarten außer
ordentlich unterſtützten Jch erinnere z B an den Winter
garten im Palais der Sängerin Didier in dem durch eine
geſchickte Beleuchtungsanlage und durch die ſorgfältigſte Ver
wendung gemalter Blattpflanzenarrangements ein feenhaftes
Bild zuſtande kam auch der dritte im Veſtibül des Pariſer
Grand Hotel ſpielende Akt eine Art Eskaladierapparat
für ein tanzendes Liebespaar mit dem Treppenauf
bau war eine Meiſterleiſtung der dekorativen Jnſzenierungs
kunſt Dagegen ſchien die Atelierdekoration im erſten
Akte nicht ſo glücklich gewählt Es fehlte das bunte geniale
Durcheinander des Ateliers Ebenſo rühmensrwoert wie die
ſzoniſche Seite der geſtrigen Operettenaufführung war die
muſikaliſche über der Herr Kapellmeiſter Wolfgang
Rledel der ſich ſehr gut in den legeren Bohemeſtil des
Leharſchen Werkes hineingefunden wachte Die Wache war
allerdings nicht allzu ſtrapazierend denn das Reſultat guter
und vieler Proben iſt in der muſikaliſchen Beherrſchung des
Stoffes unverkennbar Abgeſehen von dem Chor der im Finale
des 2 Aktes wieder einmal ſich einer privaten Tonart be
fleißigte und wenn man an einigen Detonierungen vomins
sunt odiosa ſtumm und ohne Vorwurf vorübergeht waren

das alte vertrauensvolle Verhältnis zwiſchen uns und Ruß
land geſtärkt und gekräftigt und von neuem feſtgeſtellt
wurde daß ſich die deukſche und die ruſſiſche Regierung in
keinerlei Aktionen einlaſſen werden die die Spitze gegen
den anderen richten

beutsches Reich

Die Ziele des Hanſabundes
Der Hanſabund verſendet die erſte Nummer ſeines offi

ziellen Organs Hanſa Bund das als ſtändige Zeit
ſchrift erſcheinen ſoll An erſter Stelle bringt de Nummer
einen Artikel aus der Feder des Bundespräſidenten
Ferne mit der Ueberſchrift Was wir wollen Darin

eißt es
Die Zeitſchrift wird vor allem ſtets daran feſtzu

halten haben daß der moderne Staat nur gedeihen kann
wenn der Grundſatz der Gleichberechtigung
aller Erwerbsſtände den leitenden Gedanken und
die unverrückbare Grundlage auch ſeiner Wirtſchafts
politik bildet Parteien als ſolche zu bekämpfen
wird dieſe Zeitſchrift ebenſo wie dem Hanſa Bunde ſelbſt
fern liegen müſſen ſie muß ſtets getragen ſein von dem
Gedanken daß ſie einer gewiſſe wirtſchaftspolitiſche Ziele
verfolgenden wirtſchaftlichen Vereinigung zu
dienen hat die ſich weder von rechts noch von links ins
Schlepptau nehmen laſſen und ſich mit keiner Partei und
mit keiner Parteipolitik identifizieren darf wenn ſie auch
ſtets denen entgegenzutreten hat welche die Grund
lagen unſerer Stagts und Wirtſchaftsordnung zu zerſtören ſuchen

Dieſe programmatiſche Erklärung bringt in ihrem
Schlußſatz die gegneriſche Stellung des Hanſabundes gegen
über der Sozialdemokratie zum Ausdruck

Der Fall Damman
Am Freitag iſt im Reichstag von ſeiten des Zen

trums die Angelegenheit des Rechtsanwalts und Notars
Dammgn e Oberhauſen zur Sprache gebracht worden
der als Reſerveoffizier mit ſchlichtem Ab
ſchied entlaſſen wurde weil er ſich von einem anderen Re
ſerveoffizier der ihn in einem Briefe beleidigt hat nicht die
ſtandesgemäße Genugtuung verſchafft habe Der preußiſche
Kriegsminiſter hat dann in einer längeren Darlegung den
Spruch des Ehrengerichts verteidigt Hiergegen wendet ſich
Rechtsanwalt Dam man in der Köln Ztg wie folgt

Bei der Erwähnung meiner Duellangelegenheit im Reichs
tage hat der Kriegsminiſter v Heeringen erklärt ich ſei für
ſchuldig befunden weil ich von einem Kameraden mit dem ich
in nicht einwandsfreier geſchäftlicher Beziehung geſtanden brief
lich ſchwer beleidigt wurde meine verletzte Ehre aber nicht hin
reichend gewahrt habe Auf den Zuruf Was hätte er tun
ſollen hat der Miniſter entgegnet Abgeſehen von einer Forde
rung hätte ich den Ehrenrat anrufen oder die gerichtliche Klage
anſtrengen können Jch hätte aber nichts von alledem getan
darin liege der mir gemachte Vorwurf nicht genügender
Wahrung meiner Ehre begründet Demgegenüber ſtelle ich feſt

die Einzelleiſtungen deren beſte Herr Göbel als René und
Frl Hausmann dieſer neckige tanz und kußluſtige Kobold
bot rühmenswert Einen ſtarken und unbeſtrittenen Er
folg hatte auch Herr Gruſelli als Maler Briſſard der
ſtimmlich ſehr gut disponiert muſikaliſch der korrekteſte war
und darſtelleriſch wohl von allen Mitwirkenden den unge
zwungenſten Operettenton fand Von dem Künſtlerehe
paar Gruſelli von Boer war er ſicher die ſtärkere
Hälfte Frau von Boer war wie ſo oft in der Operette
im 1 Akte weder geſanglich noch im Spiel mit Seele bei der
Sache die Ausſprache die in der Operette wirklich keine
Bagatelleſache iſt ließ auch geſtern wieder zu wünſchen
übrig Und doch hat Frau von Boer das wunderſchönſte ge
ſangliche Material in dem Enſemble das die Leidenſchaften
der Seele auszudrücken vermag Notabene Wenn ſie will
Daß die Künſtlerin die vornehmſten und ſchickſten Koſtüme
trug wie es einem Star der großen Oper zukommt daß ſich
auf dieſe Koſtüme ein nicht kleiner Teil des Jntereſſes des
Damenpublikums konzentrierte und die Koſtüme das
Foyergeſpräch bildeten ſei gern wo ge

Zum Schluß noch ein Wort ehrlichſter Anerkennung für
Herrn Stahlberg der den Rückenmärker Baſil Baſilowitſch mit
prächtigſtem Humor ſpielte Die Operette fand rauſchenden
Beifall die Schlager wurden zwei bis dreimal wiederholt
Ein neuer Kaſſenmagnet iſt in Funktion getreten

Wilhelm Georg

Der für den Schulgebrauch
erläuterte Leſſing

Ein Leſer ſchreibt der Frkf Ztg Meine Tochter hat einen
Aufſatz über Nathan der Weiſe zu liefern Da hat ſie ſich
ein Reklamheft zugelegt Erläuterungenzu Meiſter
werken der deutſchen Literatur 14 Band Leſſings
Nathan der Weiſe Erläutert von Dr Albert Zipper

Jch ſehe das Heftchen zufällig liegen und blättere ein wenig
darin wer beſchreibt nun mein Erſtaunen als ich erkenne was
der Verfaſſer unter Erläuterungen zu der herrl Dichtung
verſteht Jch ſetzte natürlich voraus das Büchlein werde eine
leicht verſtändliche Betrachtung über das Werk in ſich ſchließen
eine Schilderung der Entſtehung eine eingehende Beleuchtung des
Jnhalts der Charaktere der Abſichten des Dichters Na ia ein



1 Gleich am Tage und in der Stonde wo ich den beleidigenden
Brief erhielt habe ich unter Einſendung des Originals dem
Ehrenrate Meldung gemacht 2 Gleichzeitig habe ich
die gerichtliche Klage eingeleitet und auch davon
dem Ehrenrate Meldung
unter Hinweis auf Nr 1 der Allerhöchſten Kabinettsordre vom
15 Juni 1897 gezwungen die gerichtliche Klage
zurückzunehmen Beſtimmung lautet Kommen
zwiſchen Offizieren Beleidigungen vor ſo ſind die Beteiligten
rerpflichtet unter Unterlaſſung aller weiteren Schritte ihrem
Ehrenrate ſofort Anzeige zu machen Alles das aus den
ehrengerichtlichen Akten hervor die dem Kriegsminiſter noch nich
vorliegen

Die Ernte im Reiche und in Preußen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Zuſammenſtellung der

Ernte im Deutſchen Reiche Winterweizen 1 734 923
Hektar 3 428 686 Tonnen Sommerweizen 207 993 Hektar 432 793
Tonnen Winterroggen 6069 269 Hektar 10 371 855 Tonnen
Sommerroggen 117 506 Hektar 139 305 Tonnen Sommergerſte
1 570 435 Hektar 2 902 938 Tonnen Hafer 4 289 387 Hektar 7 900 376
Tonnen Kartoffeln 3 296 219 Hektar 43 468 395 Tonnen davon
ſind 3 484 743 Tonnen erkrankt Klee 2 082 234 Hektar 11 943 657
Tonnen Luzerne 242 797 Hektar 1 658 219 Tonnen Bewäſſerungs
wieſen 513 197 Hektar 2 808 043 Tonnen andere Wieſen 5 451 820
Hektar 25 442 072 Tonnen

Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpon
denz heißt es Die Ernteberechnung ſei auch diesmal auf Grund
der Schätzungen der von den Landwirtſchaftskammern ausgewähl
ten Vertrauensmänner ausgeführt worden An Körnerfrucht ſeien
überhaupt 17 526 000 Tonnen gewonnen worden Die reiche vor
jährige Ernte ſei 1910 zwar nicht erreicht worden immerhin ſei
das Ergebnis im Durchſchnitt der letzten zehn
Jahre Auch die diesjährige Kartoffelernte übertreffe
das Mittel aus den letzten zehn Vorjahren um 6,8 Prozent Ueber
das Auftreten der Blattroll und Kräuſelkrankheit gingen in den
letzten Jahren vereinzelt Nachrichten ein die die Krankheit als
beſorgniserregend erſcheinen ließen Bei dem Mehrgewinn an
Heu gegen das Vorjahr ſeien ſämtliche Provinzen beteiligt Die
Heuernte ſei bedeutend beſſer ausgefallen als im Durchſchnitt der
letzten Jahre nur 1906 ſei der Ertrag um ein Geringes über
troffen

Zum Berliner Profeſſorenſtreit
Jn der Angelegenheit der Duellforderung Prof Bern

hards an Prof Sering veröffentlichen die Vertreter Bernhards
folgende

Erklärung

Veranlaßt durch den als Tatſachen im Berliner Pro
feſſorenſtreit veröffentlichten anonymen Artikel in der Täg
lichen Rundſchau der ausdrücklich als aus beſtunterrichteter
Quelle geſchöpft bezeichnet iſt ſehen wir als Vertreter des
Herrn Profeſſor Bernhard in ſeinem Ehrenhandel mit Herrn
Profeſſor Sering uns gezwungen unſer bisheriges Schweigen
zu brechen und weil der Artikel geeignet iſt in den weiteſten
Kreiſen Jrrtümer über die wirklichen Vorgänge entſtehen zu
laſſen folgendes zu erklären

Die Piſtolenforderung an Herrn Profeſſor Sering wurde
nicht dadurch veranlaßt daß die Profeſſoren v Schmoller
Sering und Wagner in einem an Profeſſor Bernhard gerich
teten Briefe jede über die amtlichen Beziehungen hinaus
gehende Gemeinſchaft mit ihm ablehnten ſondern durch eine
in hohem Grade verletzende Kränkung ſeiner Ehre welche
dieſen Worten voranging

Lediglich dieſe perſönliche Beleidigung beſtimmte Herrn
Profeſſor Bernhard am 27 Juli 1910 eine Ehrenerklärung von
Herrn Profeſſor Sering zu verlangen Herr Profeſſor Sering
weigerte ſich eine derartige Erklärung abzugeben und erklärte
ſich nur bereit den Streitfall einem aus Standesgenoſſen
Prorektor und vier ordentlichen Profeſſoren zuſammenge

ſetzten Ehrengericht zu unterbreiten und jede von dieſem für
erforderlich erachtete Genugtuung zu geben Herr Profeſſor
Bernhard lehnte ſelbſtverſtändlich eine derartige gen
der Angelegenheit ab und ließ am 29 Juli am 28 Juli ließ
ſich Herr Sering in dieſer Angelegenheit nicht ſprechen Herrn
Sering nochmals auffordern die ihn perſönlich verletzenden
Worte zurückzunehmen um ſo einen gütlichen Ausgleich zu er
möglichen Dies lehnte Herr Sering ab

paar Seiten Einleitung im ganzen ſieben erfüllen kurz dieſen
Zweck Dann folgt der Wiederabdruck der bekannten Erzählung aus
Boccaccios Decamerone ſowie die Erklärung der Perſonen was
aber nur 12 Seiten des 64 Seiten umfaſſenden Bändchens füllt

und nun kommen die Erläuterungen 50 Seiten ſind ihnen
gewidmet wenn wir von der kurzen Darſtellung der Handlung
abſehen Und was für Erläuterungen ſind das Hier eine Anzahl
Proben wie ſie mir gernde in die Augen fallen zuerſt der Text
und durch den Gedankenſtrich von ihm getrennt die Erläute
rung

Gebe Gott daß ich nur alles ſchon vernommen habe daß
kein größeres Unglück geſchehen ſei

Bei einem Haare um ein Haar
Sag gewöhnlicher ſag s
Was ſind wir Menſchen welch ſchwache Geſchöpfe wenn

ein bedeutender Eindruck uns ſogleich der natürlichen Verfaſſung
beraubt

Vors erſte fürs erſte ſofort
Empor ſie tragend ſie in die Höhe haltend
Untern unter den
Des Auferſtandenen Jeſu Chriſti
Die fromme Kreatur das ſame Weſen
Auch mir ſo ſüß die Vorſtellung der Engel hat auch für

Nathans Gemüt etwas Sympathiſches
Ganz und gar vollſtändig in ganzer Geſtäalt
Ungetreuen denen nicht zu trauen iſt
Meinen Engel Schutzengel
Subtilitäten Spitzfindigkeiten ſchwierige Schlußfolge

rungen
Ledern Leſſing läßt bei einem auf ern ausgehenden Eigen

chaftswort die Deklinationsendungen weg
Beſolden bezahlen verſchaffen
Vergnügfam zufrieden und froh
Schachgeſell Schachpartner Mitſpieler
Muß müſſen braucht zu müſſen darf müſſen
Kellner Kellermeiſter
Haus Hausweſen Hofholtung
Dieſe Proben ſind nicht etwa aus dem Ganzen herausgegriffen

ſie finden ſich vielmehr gleich auf den erſten fünf Seiten der Er
läuterungen und ließen ſich nach Belieben ins Unglaubliche ver
mehren denn drei Viertel des ganzen Erläuterungstextes beſteht
aus derartigen überflüſſigen und nichtsſagenden Redensarten Nur
hin und wieder finden ſich Erklärungen eingeſtreut die man wenig
ſtens paſſieren laſſen kann obgleich auch ſie zum guten Teil von
Ueberfluß ſcheinen

Der Ehrenrat hat mich aber

Jetzt erſt er
rung welche a

angenommen wurde
Es ſollte nunmehr über die Berechtigung der Forderung

ein nach den üblichen Regeln zuſammengeſetztes Ehrengericht
entſcheiden Als demgemäß Herr Profeſſor Bernhard die Mit
unterzeichneten Fabrikbeſitzer Dr Gaſt und Landrichter Boeckh
als ſeine Vertreter benannte weigerte ſich Herr Profeſſor
Sering dieſe anzuerkennen und verlangte ein nur aus Stan
desgenoſſen ordentlichen Profeſſoren zuſammengeſetztes Ehrengeriet Weitere Verhandlungen mit dem Vertreter des Herrn

Profeſſors Sering führten zu keinem anderen Ergebnis
Nunmehr erging an Herrn Profeſſor Sering die Aufforde

rung die angenommene Forderung zum Austrag zu bringen
Auf dieſe Aufforderung wurde von dem Vertreter des Herrn

ige Sering erwidert es wäre bereits in dieſer Ange
egenheit das letzte Wort geſprochen und nichts hinzuzufügen

Das ſind die Tatſachen
Hieraus ergibt ſich

1 Der Anlaß des Ehrenhandels war eine perſönliche Be
leidigung
Herr Profeſſor Sering hat die Forderung des Herrn
re Bernhard angenommen
err Profeſſor Sering hat das Zuſammentreten des üb

lichen Ehrengerichts vereitelt und dadurch die Möglich
keit einer gütlichen Beilegung ausgeſchaltet

4 Herr r Sering hat ſich im entſcheidenden Moment
geweigert der Herausforderung Folge zu leiſten

Berlin den 10 Dezember 1910
Damcke

Rittmeiſter a D
Dr Gaſt

Fabrikbeſitzer und Leutnant d R
Alexander Bernhard

Fabrikbeſitzer und Leutnant d R

Von der Volkszählung
Man ſchreibt uns Ein wenig erfreuliches Reſultat hat

die Volkszählung in Mecklenburg Strelittz ergeben
Eine Reihe von Ortſchaften in dieſem Ländchen das ohne
hin ſchon dünn bevölkert war haben eine Abnahme
ihrer Einwohnerziffer zu verzeichnen Sechs
Dörfer in der Umgegend von Neu Strelitz haben von ihren
Einwohnern in fünf Jahren faſt 20 Prozent verloren J
zwei Dörfern ſind nicht weniger als W aller Einwohner
gewandert woraus man nicht mit Unrecht wird ſchließen
können daß trotz allen gegenteiligen Behauptungen der Rit
terſchaft die im Lande herrſchenden Zuſtände r nichts Ver
lockendes für den Teil der Bevölkerung haben der unter
dieſen Verhältniſſen ſein Brot verdienen ſoll Jn den
Städten ſieht es auch nicht ſonderlich gut aus Vielfach be
ziffert ſich die Zunahme auf 40 bis 100 Perſonen Selbſt
Schwerin hat bei 42 000 Einwohnern in den letzten fünf
Jahren nur 2 Prozent zugenommen

v

Boeckh
Landrichter

Aus Mannheim wird berichtet Die Volkszählung
bietet wieder Anlaß die beiden größten Städte des
Landes in ihrer Entwicklung zu pege7 Noch im Jahre
1885 hatten Mannheim und Karlsruhe faſt die
gleiche Einwohnerzahl Heute differiert ſie um
60000 Seelen Mannheim hat ſeit 1905 ſeine Bevölke
rungsziffer von 168 700 auf 193 379 vermehrt alſo um 14,63
Prozent Karlsruhe in derſelben Zeit von 123 633 auf
133 953 oder um 8,3 Proz Auf Eingemeindungen entfallen
dabei auf Karlsruhe 12 389 auf Mannheim dagegen nur
6838 Seelen

Ein Privattelegramm meldet uns aus München Als
das erſte Geſamt Reſultat liegt jetzt das Volkszählungs
ergebnis von Bayern vor Das Königreich zählte bei der

r gkhlung 6 876 497 Einwohner gegen 6524 372 im Jahre
D

Die Vereinigten Staaten von Amerika
Nach dem amtlichen Ergebnis haben die Vereinigten

Staaten ohne die Kolonien 93 402 141 Einwohner

die Ueberbringung der Piſtolenforde Bei der letzten Volkszählung im Jahre
eauf die Herrn ſſor Bernhard formulierten Serhaanhe von Herrn Serfagſer Sering

1906Einwohnerzahl 81 216 433 betrug die

Parteinachrichten

Labiau Wehlau
Die partei offiziöſe Nationalliberale Correſpondenz ſchreibt

Der Ausgang der Stichwahl in LabiauWehlau hat die Er
wartungen die man nach dem Ergebnis der Hauptwahl gehegt
hat noch übertroffen Der Kandidat der Fortſchrittlichen Volks
partei Bürgermeiſter WagnerTapiau mit deſſen Eintritt in
den Reichstag die fortſchrittliche Fraktion 49 Mitglieder zählt
hat außer der reſtloſen Unterſtützung der Sozialdemokraten ne

etwa 550 Stimmen mehrerhalten während fein konſervativer
Gegenkandidat etwa hundert Stimmen gegenüber der Haupt
wahl ein gebüßt hat Wie die Preſſe der Linken ſo he
grüßen auch wir dieſen glücklichen Ausgang mit Genugtuung
ſind doch die Nationalliberalen des Kreiſes Mann für Mann der
für den liberalen Kandidaten ausgegebenen Parole gefolgt Die
Sprachloſigkeit auf der Rechten beweiſt vor allem daß man auch

hier die Bedeutung von Labiau Wehlau erkennt die
darin liegt daß nunmehr der Beweis erbracht iſt daß OletzkoLyck
keine vereinzelte Zufallserſcheinung war ſondern daß in den
agrarkonſervativen Turm im Oſten Breſche ge
legt worden iſt die für die Neuwahlen im nächſten Jahre die
beſten Ausſichten bietet

Dresden 12 Dez Der beim Wahlkampf in Labiau Wehlau
unrühmlich bekannt gewordene Generalſekretär der ſächſiſchen Kon
ſervativen Partei Kun ze wird ſein Amt niederlegen
und am 1 Januar nach Berlin gehen Er wird in die deutſch
konſervative Parteileitung eintreten

Nürnberg 12 Dez Die Nationalliberale Partei des Wahl
kreiſes ErlangenFürth hat beſchloſſen bei der nächſten Reichstags
wahl wieder die fortſchrittliche Kandidatur des Kommerzienrats
Man zu unterſtützen

Achule

Die Lehrer bei der Volkszaählung
z Hinblick auf die Volkszählung hatte die ſtädtiſche

Schuldeputation kurz vor der Zählung in einer zweiten Verfügung an die Berliner Gemeindeſchulen bemerkt ſie habe

mit Bedauern erſehen daß dem Wunſche nach reger Be
teiligung nicht in dem erforderlichen Maße entſprochen worden
iſt Unter Hinweis auf die Wichtigkeit des Volkszählungs
unternehmens deſſen erfolgreiche Durchführung nur unter frei
williger Beteiligung der Bürgerſchaft in erſter Linie der Be
amten und Lehrer geſichert erſcheint erſuchen wir die Rek
toren nochmals die an der ihnen unterſtellten Schule beſchäf
tigten Lehrer zu einer allgemeinen und regen Beteiligung an
zuregen Wir erwarten zuverſichtlich daß niemand ohne

e wen Grund ſeine Mitwirkung ver
agt

Trotzdem hat eine verhältnismäßig große Zahl von Ber
liner Lehrern beſonders der Lehrer die in anderen Gemeinden
wohnen nicht das Zählamt ausgeübt Auf Veranlaſſung der
Behörde finden jetzt Erhebungen darüber ſtatt aus wel
chen Gründen einzelne Lehrer nicht dem wiederholten Ver
langen der Behörde nachgekommen iſt und ſich nicht als Zähler
bei der allgemeinen Volkszählung beteiligt haben Das ſieht
nach Zwang aus

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Mainz verlautet Die kathol Vereine von hier und

Umgegend zogen geſtern abend vom Dom zur Stadt alle
Vereine mit Fahnen Der Amtsgerichtsrat Dr Gießler
aus Mannheim ſprach 1277 die bekannte Rede des
Bürgermeiſters Nathan von Rom Dasgſelbe tat

Födert ſo ſchrieb Leſſing nach damaligem Sprachgebrauch
ſtatt fördert ebenſo fodern für das heutige fordern
v Jede Nerve ſtatt der Nerv gebrauchte man damals die

erve
Sein Geſchwiſter früher das Geſchwiſter Sammelname für

den heutigen Plural die Geſchwiſter
Jch meine Wer ſolche Erläuterungen braucht für den hat

kein Dichter geſchrieben der wird eine Dichtung auch mit dieſer
Art Erläuterung nimmermehr verſtehen Sind denn unſere Söhne
und Töchter es handelt ſich um die Schüler der höheren Klaſſen
im Alter von 13 bis 16 Jahren blödſinnig Man fühlt
ſich verſucht anzunehmen daß der Herr Verfaſſer falls der Dichter
ſtatt drücken den Ausdruck beeinträchtigen gebraucht hätte das
Verfahren umgekehrt und das Wort nun mit drücken erläutert
hätte Oder wie er widerſprechen mit widerlegen erläutert
ſo hätte er wenn im Text widerlegen geſtanden hätte wahr
ſcheinlich widerſprechen als Erläuterung hinzugeſetzt Eins iſt ſo
verſtändlich oder unverſtändlich wie das andere Derſelbe Ver
faſſer hat wie ich aus dem Katalog erſehe noch zu einer ganzen
Anzahl Meiſterwerke unſerer Literatur Erläuterungen geſchrieben

wenn die anderen ebenſo ausſehen ſo darf man billig für das
Verſtändnis unſerer Klaſſtker bedeutenden Nutzen von ihnen er
warten Das heißt man dann der Jugend den Genuß
einer ſchönen Dichtung vermitteln Oder ſollen wir lieber ſagen

verekeln F ThDie Verteilung der Nobelpreiſe
fand Sonnabend am Todestage ihres hochherzigen Stifters zum
zehnten Male ſtatt

Jn feierlicher Weiſe wurde in Stockholm unter Teilnahme
des Königs von Schweden dieſes internationale Feſt der Wiſſen
ſchaft begangen Volle fünf Jahre vergingen nach Alfred Nobels
Tod der Vater des Dynamits und der Schöpfer des Friedens
preiſes ſtarb am 10 Dezember 1896 in San Remo bevor ſeine
großzügige Stiftung feſte Formen annehmen konnte Es galt nicht
nur ſchwierige Vermögensabwickelungen das Nobelſche Kapital
verteilt ſich auf Fabriken in neun Ländern durchzuführen man
mußte ſich auch mit einigen entfernteren Verwandten die trotz
beträchtlicher Legate die Gültigkeit der letztwilligen Verfügungen
des großen ſchwediſchen Erfinders aus Habgier angriffen vor
Gericht auseinanderſetzen

Endlich am 10 Dezember 1901 die erſten Preis
träger ihre Preiſe Röntgen den für Phyſik van t Hoff den für
Chemie Behring den für Medizin Sully Prudhomne den für
Literatur Dunant und Paſſy je eine Hälfte des Friedenspreiſes

Unter den erſten Preisträgern begegnen wir alsbald zwei
Deutſchen Röntgen und Behring und der Preisträger für
Chemie der Niederländer van t Hoff der Begründer der Stereo
chemie weilt ſeit Jahren in den Mauern Berlins als ordentliches
Mitglied unſerer Akademie der Wiſſenſchaften Seitdem ſtehen die
Deutſchen unter den Preisträgern ſoweit Phyſik Chemie Medizin
und Literatur in Betracht kommen wohl in erſter Reihe

Unter den Phyſikern 1901 Röntgen 1902 H Lorentz und
P Zeemann 1903 Becquerel und das Ehepaar Curie 1904 Lord
Raleigh 1905 Lenard 1906 J J Thomſon 1907 A A Michel
ſon 1908 G Lippmann 1969 F Braun und G Marconi 1910
van der Wauls begegnen wir drei Deutſchen Röntgen Lenard
und Braun der Amerikaner Michelſon iſt in einem kleinen poſen
ſchen Städtchen geboren

Unter den Chemikern van t Hoff E Fiſcher Svante
Archenius M Ramſay A v Vayer Henri Moiſſan E Buchner
E Rutherford W Oſtwald O Wallach ſind fünf Deutſche E
Fiſcher A v Bayer E Buchner W Oſtwald und O Wallach

Unter den Preisträgern für Medizin E v Behring Ro
nald Roß Finſen J P Paulow R Koch C Golgi und S
Raman y Cagal E L A Laveran P Ehrlich und E Metchnikoff
E Th Kocher A Koſſel finden wir die Deutſchen Behring R
Koch P Ehrlich und A Koſſel

Auch unter den Preisträgern für Literatur Sally Prud
homme Th Mommſen BVjoernſtjerne Björnſon F Miſtral und
Joſs Echegaray Henri Sienkiewicz G Carducci R Kipling R
Eucken Selma Lagerlöf Paul Heyſe iſt Deutſchland dreimal ver
treten und zwar durch Theodor Mommſen Rudolf Euchen Paul
Heyſe

Nur der Friedenspreis Henri Dunant und Fredsric
Paſſy Elie Ducommun und Albert Gobat William Randall
Cremer Jnſtitut der Droit Jnternational Berta v Suttner Th
Rooſevelt Th Moneta und L Renault Klas Pontus Arnoldſon
rund Fr Bajer Paul Eſtournelles de Conſtant und A Beernaert
iſt bisher nicht nach Deutſchland gefallen

Unter den 60 Preisträgern wen die dafür beſtimmte Kom
miſſion des norwegiſchen Storthings des Friedenspreiſes für
als würdig erachtet hat iſt noch nicht bekannt begegnen wir
nicht weniger als 15 Deutſchen Sehen wir von die
Auszeichnung für Werke des Friedens ab und betrachten nur n
Preisträger für Verdienſte um Wiſſenſchaft und Literatur ſo ſin
unter dieſen 46 faſt ein Drittel 15 Deutſche 7 Franzoſen 6 7
länder 4 Niederländer 3 Jtaliener je 2 Ruſſen Schweden u
i während der Reſt ſich auf die übrigen Kulturnationen
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Dr Kirheim Die von über 4000 Perſonende Verſammlung ſchloß mit einem Hoch auf den

Papſt

Sof und Perſanalnarchrichten
Ueber das Ergebnis der Hofjagd in Springe wird mit

cteilt9 Der Kaiſer erlegte 21 Wildſchweine und fünf ſtarke
Schaufler Erzherzog Franz Ferdinand 35 Keiler und
robe und elf Stück Damwild Erzherzog Friedrich

Sauen Prinz Eitel Friedrich ſieben grobe Sauen An beiden
Tagen wurden insgeſamt 550 Stück Wildſchweine und 110 Stück
Samwild zur Strecke gebracht Nach der Mittagstafel am Sonn
zhend beſichtigte der Kaiſer eingehend mit ſeinen Gäſten die vor
dem Schloß gelegte Strecke und brachte mehrere ſchöne Keiler in
ſeinen Beſitz deren Köpfe bei der nächſten ung in
Serlin ausgeſtellt werden ſollen

Wie ein Brief mitteilt der einem Berliner Blatte aus der
Umgebung des Kronprinzen zugegangen iſt wird der Kronprinz im
lommenden Jahre eine größere Afrikareiſe unternehmen

Die Abreiſe des deutſchen Kronprinzenpaares von Ceylon

s Paris 12 Dez Ueber die Abreiſe des deutſchen Kron
prinzenpaares von Ceylon wird dem Newyork Herald aus
Folombo telegraphiert Der Kronprinz und die Kronprin
zeſſin waren geſtern beim Gouverneur z Tiſch und wurden
dann von den Behörden von Colombo begrüßt Gegen
Abend hat ſich die Kronprinzeſſin an Bord des
Dampfers Lützow und einige Minuten ſpäter der
Kronprinz an Bord des Kreuzers Gneiſenau ein
geſchifft Beide Schiffe verließen gegen 6 Uhr abends den
Hafen Vormittags hatte das Kronprinzenpaar in Beglei
tung des deutſchen Konſuls mittels Automobils ſich nach dem
Tempel von Kodahean begeben wo ſie von einem
Oberprieſter und einem ſiameſiſchen Prinzen empfangen

Ausland

Rene Anruhen in Rio de Janeiro
Aus Newyork wird gemeldet
Neue Matroſen Meutereien am vergan

enen Sonnabend in Rio de Janeiro ſind nach ſchwerenVerluſten der meuternden Truppen die mehr als 200
Tote hatten unterdrückt worden Der brafſilianiſche
Botſchafter in ren teilt mit daß General Barreco
der Kommandant der Regierungstruppen in dem Gefecht ver
wundet worden iſt Der Senat in Rio de Janeiro beſchloß
die Verhängung des Belagerungszuſtandes auf die
Dauer von 30 Tagen Zwei Landbatterien und zwei regie
rungstreue Kriegsſchiffe waren bis zum Nachmittag in einem
Artikleriegefecht mit den Meuterern verwickelt Viele
giviliſten wurden am Strande oder in den Uferſtraßen ge
tötet Die Erſtürmung der Jnſel Cobra erübrigte ſich nach
dem die vollkommene Uebergabe durch die Meuterer erfolgte
Wie die Blätter behaupten ſind die Beweggründe der Meu
terer geringfügiger Natur Die Empörung auf dem Rio
Grande do Sul dauerte nur kurze Zeit doch ſind mehrereMann gefallen unter ihnen ein Offigter Das Seebataillon

das in der Kaſerne auf der in der Bai von Rio de r
in geringer Entfernung von der Stadt gelegenen Jnſel Das
Cobras untergebracht iſt ergab ſich nach heftigem Geſchütz
feuer das die Kriegsſchiffe gegen die Jnſel Das Tobras er
öffneten Es liegt noch folgende Depeſche vor

S Paris 12 Dez Ueber die Meuterei in rahkies
erklärte der braſilianiſche Geſandte in London li
veira dem Korreſpondenten des Matin daß nach den
geſtern eingelaufenen Depeſchen die Situation in
Braſilien eine beruhigte ſei Die Armee und die
Marine ſeien der Regierung treu geblieben Der
Geſandte erklärte ferner daß er ein Telegramm erhielt
wonach die Verluſte der Regierungstruppen
un bedeutend waren und nur Materialſchaden ange
richtet wurde Nach einer nach europäiſcher Zeit 6,55 Uhr
abends aufgegebenen Depeſche wird über die Meuterei
folgendes berichtet Heute morgen 5 Uhr wurde die
ganze Stadt durch eine furchtbare Kanonade geweckt Der Kreuzer Rio Grande do Soul
welcher revoltierte beſchoß die Stadt Die Landbatterien
antworteten ſofort Das Bombardement ſetzte ſich mehrere
Stunden fort und von allen Seiten wurden Verwundete
herbeigetragen Der durch das Bombardement angerichtete
Schaden iſt am neuen Marktplatz beſonders groß

J

Das politiſche Leben Braſiliens war durch die Einwirkung
eines oft aus recht kleinlichen oder perſönlichen Gründen entfachten Parteizwiſtes ſtets mmnt Jn dem weiten
Reich das faſt die Hälfte des ſüdamerikaniſchen Kontinents
einnimmt deſſen Flächeninhalt das Deutſche Reich an Größe
um das Fünfzehnfache übertrifft hat ſeit Pedro Alvares

Teppiche m Gardinen

Bruno Freytag

S ars W
Cabral am 1 Mai Terra de Santa Cruz das geBise errſcht Erſt gab es ſchlimmeeibu ws den cher cren und ben Sorgen
in d e Kämpfe mit den eroberungsſüchtigen Hollän
ten Hadern Jnduſkke lagen Jeden venhut dies

el un u nErſt als das Ende des 18 Jah hre Feindſeligkeiten
mit äußeren Feinden für Braſilien verljef nahm das Land in

ftlicher Beziehung einen Au Das dauerte
allerdings z lange Die franzöſiſche Revolution und die
amerikaniſche Freiheitsbewegung ſtachelten auch bei dem Bra
ſilianer den Unabhängigkeitstrieb an Stürmiſche Geiſter
riefen die Revolution aus ſie ward im Keime erſtickt Als
dann Johann IV von Portugal im Jahre 1808 in der Bai
von Rio landete wurden zum erſten Male Rufe Kaiſer
von Braſilien laut 1815 folgte die Monarchiedekre

tierung die Panhberrſga vertrugen die Braſilianer
nicht Der König krat die Regierung an den Kronprinzen
Pedro ab Und nun vollzog ſich der Umſchwung Der Prinz
regent riß als er im Kampf mit den Cortes zu unterliegen
drohte di die portugieſiſche Kokarde in den Staub
Independencia ou morte Unabhängigkeit oder Tod rief

er Und die Unabhängigkeit Braſiliens proklamierte er ſelbſtals Kaiſer Dom Pro I
Wieder und wieder rief man zu den Waffen Es folgten

neue Kriege Das ſouveräne Volk zwang 1831 Pedro zur
Abdankung Die nächſten Jahre war eine Zeit neuer Wirren
bis die enorme Fähigkeit Dom Pedro II einen Ausgleich der
ſchroffen Gegenſätze zwiſchen Krone und Volk ſchuf Die natür
liken Hilfsquellen kamen dann der Erſchöpfung des Landes zu
Hilfe das an Reichtum geſegnete Land begann ſich geſund
materiell zu entwickeln

Am 15 November 1889 erfolgte der zweite Sturz des
Kaiſerreiches und Marſchall Fonſeca ſtellte ſich an die
Spitze der republikaniſchen Regierung Vereinigten Staaten
von Braſilien Die Präſidenten wechſelten ab bis Hermes
da Fonſeca gegen Ruy Borboſa ſich als Staatsoberhaupt be
hauptete Gegen ihn und ſein Regime richtet ſich die Spitze
des letzten Aufruhrs

Seit der Friedenskonferenz im Haag im Jahre 1907 bei
der Braſtlien vertreten durch den Bundesſenator Barboza

zum erſten Male bei der Regelung gewiſſer internationaler
gen eine größere Rolle ſpielte und erkennen ließ daß die

öderal Republik darauf hinarbeite ſeſtere Beziehungen zu
den Handelsnationen der alten und neuen Welt zu erlangen
elang es Deutſchland im Wettſtreit mit England und

reinigten Staaten ſeinen Handelsverkehr mit den latino
amerikaniſchen Staaten auszudehnen Deutſcherſeits betrachtete
man Braſilien ſogar als das zukunfts und chancenreichſte Ge
biet der Exportinduſtrie und man arbeitete ſeit Jahren mit

olg daran die gewonnene Poſition nicht nur zu behalten
n ern zu verbeſſern Gern inveſtierte man deutſches Kapital
n Braſilien

Nun bedroht das Geſpenſt der Revolution alle Arbeit und
Vorarbeit Noch iſt die Lage zu verworren als daß ſich ein
klares Bild gewinnen ließe Und Prophezeiungen ſind hier
nicht am rechten Platz Der allgemeine Wunſch wird ſtärker
und ſtärker daß endlich eine amtliche Erklärung die Auf
ruhrmeldungen dementieren möge damit übertriebene
Nachrichten nicht in kaufmänniſchen Kreiſen Beunruhigung und
Verwirrung hervorrufen Jm Jntereſſe weiterer ſegensreicher
Entwicklung möge für Braſilien zur Herſtellung der Ruhe bald
das rettende Mittel gefunden werden Heiße es Sieg dieſer

oder jener Partei rm K

Bienerth beim Kaiſer
4 Aus Wien wird gemeldet
Der Miniſterpräſident Baron Bie werth fuhr am Sonn

abend vormittag 10 Uhr nach Schönbrunn wo die verlangte
Audienz beim Kaiſer Franz Joſef ſtattfand Baron
Bienerth erſtattete dem Kaiſer genauen Bericht über die ſehr
ernſte Geſtaltung der inneren Lage und bereitete
ihn darauf vor v er ihm ſeine und des Kabinetts Demiſſion
geben müſſe wenn die Polen auf ihrem ſtarren Standpunkt in
der Waſſerſtraßenfrage beharren wollen Der Kaiſer bedauerte
die Notwendigkeit ſeinen Miniſterpräſidenten zu entlaſſen

Die Wahlen in England
D Aus London wird gemeldet
Redmontd erklärte in einer Rede in Omagh wenn

die Lords bei den jetzigen Wahlen geſchlagen würden würde
binnen wenigen Wochen ihr Veto abgawaſft und Homerule
angenommen werden Miniſter hurchill ſagte in
Dartford die Regierung ſei mit großer Mehrheit zur Macht
zurückgekehrt und habe die Vollmacht erhalten die Vetofrage
vor die Stufen des Thrones zu bringen Er ſei der Mei
nung daß die Vetofrage durch die gegenwärtige Wahl end
gültig erledigt ſei

Franzöſiſch engliſche Vereinbarungen über das Wadailand
V Aus Paris wird gemeldet
Eine halbamtliche Note über die franzöſiſch eng

liſchen Vereinbarungen betreffend das Wadaigebiet be

l u

Portieren

Tisch und Diwandeoken wollene Deoken Steppöeoken

r t rh r ar ten
r es als einen bemerkenswerten Erfolg der an

chenf Diplomatie daß England den z ſchen Mili
behörden das Recht eingeräumt hat die Wadaiſtämme bis
in das Gebiet von Dar Fur zu verfolgen das zur engli
ſchen Einflußſphäre gehört

Die Hindu Bewegung

Veirut 12 ätidah de Beine ten e

Felde dat ded Sicher Leben ließ inhibiert Der
Kalmalem von Salk berichtet daß die zu ſtarhtithen e

n

von den
abgeſchi Beamten und die rtötet Wochen ſeien vnd veſeht e Rachrichten

Maſſakres von Kerak

Kleine Tagesnachrichten
Die griechiſchen Wahlen

Jn ganz Griechenland fanden die Neuwahlen für die Natio
nalverſammlung ſtatt Jn Athen gingen fie in völliger Ruhe vor
ſich ſoweit bis jetzt Nachrichten vorliegen auch in den Provinzen

Neue amerikaniſche Dreadnoughts
Der Korreſpondent der Tribüne gluerdt zu wiſſen daß die

Pläne für die neuen Dreadnoughts ſchon vollſtändig ausgegrbeitet
und feſtgelegt ſind Es handelt ſich jetzt nur noch um die Löſung
der Frage welche Panzerplatten bei den Schiffen verwendet werden
ſollen und ob die Dreadnoughts mit 16 ſtatt 14 Geſchützen zu
armieren ſeien Man befürchtet daß dieſe Fragen noch zu leb
haften Auseinanderſetzungen führen werden

Cerichtswerhandlungen
Urteil im Grazer Jrredentiſtenprozeß

Graz i St 12 Dez Jm Grazer Jrredentiſtenorozeß wur
den 12 Angeklagte von der Anklage des Hochverrates freige
ſprochen Der 13 Angeklagte erhielt wegen Majeſtätsbeleidi
gung zwei Monate ſchweren Kerker

Kunst und Wissenschaft
car Robert Koch Feier in Berlin Einem Privattelegramm

zufolge ſand am geſtrigen Sonntag in der Aula der Univerſität
eine Gedenkfeier für Robert Koch ſtatt der mehr als 1000 Per
ſonen beiwohnten Der Feier wohnten neben vielen Staats
männern die erſten Vertreter der mediziniſchen Wiſſenſchaft Deutſch
lands und des Auslandes bei Die großzügige Gedenkrede hiedt
Geh Obermedizinalrat Prof Dr Gaffky der Direktor des Jn
ſtituts für Jnfektionskrankheiten

Eeschöftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimeit

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die Firma Ferdinand Weber K Sohn Halle Gr Märker
ſtroße 27 das älteſte Lampengeſchäft in Halle das ſeit 76 Jahren
beſteht empfiehlt zum Weihnachtsfeſte Beleuchtungsgegenſtände
aller Art ſowohl für Gas als auch Petroleumbenutzung ferner
Haus und Küchengeräte Unſere liebe Jugend ergötzt ſich an den
in der Schauauslage aufgeſtellten Zinnſoldaten ſogar ſolche in
der neuen grauen Felduniform und anderen Zinnfiguren die
Zoologiſche Gärten Zirkus Gärten Viehweiden uſw darſtellen
es wird ſicher jeder zum Feſte für ſeine lieben Kleinen für den
Weihnachtstiſch das Richtige finden Räheres ſiehe Jnſevat

S

Wetter Llusſichten
15 Dezember Meiſt bedeckt müde Nebel feucht
16 Dezember Bedeckt trübe milde feucht
17 Dezember Meiſt trübe Niederſchläge naßkalt windig

J

Unterhaltungsblatt
Auf ſchwankem Grund Roman von H Abt Fortſ

Das Geheimnis des verlaſſenen Schiffe s Von
Clark Ruſſel Schach und Rätſel
e eeeeerrereeeeeeeerereeeeeeeeeeeeeaoeeeoeeee

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 16 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Verloſungsliſtes

Der Stadtauflage der heutigen Nr der Saale Ztg liegt
ein Proſpekt des Rabattſparvereins bei auf den wir
unſere geſchätzten Leſer beſonders aufmerkſam machen

S

Reisedeoken Möbelstoffe Vorlagen Läuferstoffe Foelle
Reichhaltigste Auswahl nur bester Fabrikate zu billigst

GOrientalisehe Teppiche

heipaiger Strasse Nr 100

gestellten Preisen
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Gegründet 1866
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in Kupfor Kupfer gehämmert
Xessing gehämmoert Nlekel und Fabrikateversilbert von H Z 50

Wir

empfehlen als V
Tafel Aufsätze Weinkühler rein Nickel Kaffee u Tee Service Fruchtschalen Tabletts
Tortenplatten Kakesdosen vernickelte Brotkörhe Cabarets Gongs zum Stellen
u Hängen Käseplatten Servierbretter Rechauds Teeglashalter Weinkannen Eier
service Gläser u Flaschenuntersetzer Korkständer Schokoladenkannen Servietten
ringe feuerfeste Auflaufformen mit Nickelrand Salz u Pfeffermenagen Sardinen
Dosen Obstkörbe Obstmesserständer Zuckerzangen Rahmservice Gelee Dosen
Butterdosen Honigdosen Gebäckkasten Salatschüsseln u Bestecke Blumenständer

J Tafelschippen mit Besen Tafeſſeuehter Verdampfschalen Kartenständer Rauen
service Schreibzeuge Sparbüchsen Kindertassen u Becher

Nur gediegene erstklassige Aparte Formen viele Neuheiten
Grosse Auswahl

Teemascohinen
in Kupfer Kupfer geh
Messing gehämmert e

von 10 00 n

e Burghareit Becher
Spezialgeschäft emaillierter Haushaltungsgeschirre Glas Porzellan Steingut Nickel u Luxuswaren Aluminium

Ein Ereignis auf dem Büchermarkt

Märchen v Max Nordau
das köstlichste Festgeschenk für Kinder und auch für Erwachsene

ſind ſoeben in unſerem Verlage erſchienen

Jn einem ſtattlichen Prachtbande in QuartFormat geſchmückt mit 14 zum größten Teil
kolorierten Vollbildern und vielen Text Jlluſtrationen von der Meiſterhand Hans Neumanns in
München übergeben wir hiermit dieſe Perlen der Oeffentlichkeit

Aus einem Feuilleton das die Voſſiſche Zeitung dieſen neuen Märchen widmete laſſen wir hier
einige Sätze folgen

Hätte man jemals geglaubt den weltbekannten ſtreitbaren Töchterchen war gar nicht anſpruchlos das wollte von Papa
Autor der Konventionellen Lügen bei einem Märchenbuch das auch etwas von der Welt erfahren die in ihr Blumenleben hell
er nicht etwa beſtreitet ſondern das er als Dichter aus dem und bunt hineinleuchtete deren Geheimniſſe ſie auf ihre Art
Reichtum der eigenen Phantaſie beſtritten hat zu ertappen enträtſelte und die gewiß noch unzählige Geheimniſſe barg nach
Aber ſo paradox es klingen mag der Mann der kräftigen Para denen ſich ihr Herzchen ſehnte Und der ſtreitbare Mann der
doxe hat es wahr gemacht vor uns liegt ein nicht nur äußer aus der Welt der großen ſchweren Lebensfragen zu dem Kindec ſchönes Buch liebenswürdig phantaſtiſch ausgeſtattet mit kam war anfänglich ein wenig verlegen Und ſiehe da mit
umorvollen kolorierten und ſchwarzen Vollbildern von dem einem Male kam über den Wahrheitskämpfer das Gefühl für die
ünchener Künſtler Hans Neumann geſchmückt Märchen von Bedürfniſſe der Kinderſeele und er erzählte ſeinem aufhorchenden

Max Nordau ſeiner Maxa von ihrem vierten bis g ihrem und mitphantaſterenden Töchterchen die ſchönſten Geſchichten
ſiebenten Jahr erzählt rechtſchaffene poeſtevolle Märchen die alleſamt in der Luft hingen und nur durch ganz dünne un
wunderreiche Geſchichten aus dem Tier und Menſchenleben aus ſichtbare Fäden die dem Kinde abſichtlich verhüllt waren mit
der inneren Bilderfülle r vom Widerſtrahl des der Wahrheit des Lebens verbunden waren Und das machte
empfänglichen Kindergemütes überglänzt und ganz keuſch und ſein Kindchen glücklich und es gelang ihm ſo gut daß ſich noch
rückhaltend in ihrer milden Weisheit die da und dort ſo beſcheiden viele Kinder und viele Erwachſene denen das Kindheitsgefühl
und naiv hervorlugt wie die überraſchende Klugheit aus den im Herzen nicht erſtorben iſt bei dieſen Geſchichten glücklichgroßen ftrabſenken ugen eines kleinen Mädchens Und das fühlen werden

Das Buch iſt zum Preiſe von Mk 50 durch jede Buchhandlung zu beziehen

Halle a S Otto Hendel Perlag
Weihnachtsbitte

der Erſten Kinderbewahrauſtalt Sophienſtraße 24 und ihrer
Zweiganuftalt Kl Klausſtraße 8

Wie alljährlich ſo kommen wir auch in dieſem Jahre mit einem
Appell an die mildtätigen gütigen Herzen unſerer Mitbürger FreundeHandmodellierte Lederarheiten e e e e en
mit Liebesgaben an Geld Kleidungsſtücken und ähnlichen nützlichennach Entwürfen Weimaraner Küänstler Sachen zu unterſtützen

bei Infolge der finanziell ſchlechten Lage ſind unſere Anſtalten nicht5 Gr Vxrienst n her per den e c dte ihrerernspr r ehstr gern möchten und ſind wir infolgedeſſen auf die tätigkeit unſerer483 Tausch Gr 088e 38 w Mitbürger angewieſen
Wir hoffen nicht vergeblich zu bitten und wird auch die kleinſte

Gabe mit Dank angenommen von den unterzeichneten Vorſtands
mitgliedern ſowie den Leiterinnen der Anſtalten

Frl Kehr Sophienſtr 24 und Frl Biſchof Kl Klausſtr 8
Der Vorſtand len S nperbewahranſtalt

Bis Weihnachten zu Halle a SaaleBaumeiſter Fr Kuhnt Steinweg 42 Dr jrr Adolf Schulze Beyfreier Eintritt in die ständige Kunstausstellung ſchlagſtr 3 r med Lange Fliedrichſe 47 Tepel
mann Reilſtr 51 Direktor Adolf Schulzo Merſeburgerſtr 153

Oberpfarrer Schmidt An der Marienkirche 2
Frau Geheimrat Oberbürgermeiſter Staude Richard Wagnerſtr 13

rl Hermine Weiſe Albrechtſtr 42 Frau Geheime Kommerzienrat
Zübner Louiſenſtr 5 Frau Oberpfarrer Prof Schmidt An der
Marienkirche 2 Frau Stadtrat Niemeyer Henriettenſtr 15 rau
Sanitätsrat Dr Lüdicke Barfüßerſtr 7 Frau Geheimrat Lindner

Mühlweg 23

Hierzliche Vitte
Die Kropper Anſtalten die es ſich zur Hauptaufgabe gemacht

e den ärmſten und elendeſten unter allen Kranken den Geiſtes
ranken neben tüchtiger ärztlicher Behandrung chriſtliche Pflege und

die Verſorgung mit Gottes Wort und Sakrament angedeihen zu
laſſen bitten für ihre Patienten auch in dieſem Jahre um eine
Weihnachtsgabe Außer den Kranken haben wir eine ganze Anzahl
Waiſenkinder und unehelicher Ktnder welche hier im chriſtlichenGrauben erzogen werden Die Anſtalten gewähren ihnen alles was
das chriſtliche Haus den chriſtlichen Kindern gewährt Voller Er
wartung ſind nun alle unſere lieben Schutzbefohlenen erfüllt ol
ihnen auch chriſtliche Liebe eine Weihnachrsbeſcherung bereiten
werde Diejenigen die ſich geſunder Angehöriger erfreuen dic
Eltern die ihre Kinder am heiligen Abeud um ſich haben können

Poroterstr P b alle der re n Tr gen z aorsterstr ernsprecher 931 uns gew ern helfen den Ti in unſeren Anſtalten decken zr54 pr können Lekeſ die kleinſte Gabe jeder Art iſt willkommen und
7 wird dankbar angenommenDie Direktion der Kropper Anstalten

Schreibarbeiten jeder Art ee eIIIEIEB IIIchrift Stenographie u a liefert

Hhulliſche Schreibſtube TItular General Agentur
ür Halle und Umgegend von angeſehener Deutſchen Geſellſchaft zue h grn Stellenloſer ilfs e Renleriert rd nur a erren ober Firma r tr für Schreib Kontore Bureauarb it auf Stunden und t und befähigt ſind für eine gute Ausbreitung des Geſchäſtes Korge

auch ins Haus und nach auswärts u tragen Hohe Bezüge werden gewährt Jnkaſffo wird überwieſen
Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794 n en rub S R 934 an Juvalidendauk Magdeburg erb

Robert Schirmer Halle a
obere Leipzigerstr 71 u Nansfelderstr 43

empfiehlt ſeine

Fahrikate in Honigkuchen

Schokoladen Zuckerwaren etc

in nur guten Qualitäten zu angemessenen Preisen

Fabrik mit elektr Betrieb

S

J z 3

r 7

S 7

Mühterz Auler Steinbanien

e rerSkeinbantkaſtenAn er
ſind zu den von der Fabrik vorgeſchriebenen Preiſen in allen

Nummern am Lager

Leopold Musshaum

Bann

di 9 laſſen ihre Briefe in demNe meiſten Eltern Lobe ausklingen daß es

kein gediegeneres und lehrreicheres Spiel und
Beſchäftigungsmittel gibt als W

Mit wahrer Liebe hängen die Kinder an dieſem herrlichen Bau
ſpiel mit dem ſie die ſchönſten Burgen Schlöſſer Kirchen uſw
aufſtellen können und das ihnen die foſſelndſte Unterhaltung

bietet Daher find auch die Eltern von
dieſem belehrenden Unterhaltungsſpiel
ſo überaus entzückt Sie wiſſen daß
ſie ihren Kindern damit die größte
Freude bereiten ſie kennen aber auch
den hohen erzieheriſchen Wert der Anker
Steinbaukaſten und die vielen Dankes
äußerungen beweiſen immer von neuem
welch hoher Wertſchätzung ſich der Anker

S Steinbaukaſten

e

n

v

c in der Familie erfreut Die Anker

r J Steinbaukaſtend ſind in re beſſeu re ren Sprelwarenm e Geſchäften zu den
m e von der Fabrikn h feſtgeſetzten billiun S S gen Preiſen vorc n rätig Es empe ne fiehlt ſich ſehren e vor dem Einkauft i durch Poſtkartei T die neue Baur un kaſten PreisliſteSe c zu verlangen dieW c koſtenlos vers J S ſchickt wird vonm i PSe E d RichterSan ae é CieI

4

e udolſtadtRhers An Sleinhaiſen

ſind in allen Nummern zu den von ver Fabrik vorgeſchriebenen

Preiſen vorrätig bei

G 7 n Ritter eitel vo

Richters Anker Vteinhaukaſten
ſind in Halle a S erhältlich bei

Theodor Lühr Leipzigerſtr 94 u Poſtſtr 6

Weihnachtsbitte
Jn dieſem kommen wir im Namen von mehr als 200 Kinde

unſerer zwei Kinder BewahrAuſtalten Langeſtraße 25 und den
wigſtraße in Ludwig ete welche weſentlich den ärmſten Stän e
angehören mit der herzlichen Bitte uns zu helfen denſelben ein
Weihnachtsfreude zu bereiten denFreundliche Gaben bitten wir in obigen Anſtalten oder bei
Unterzeichneten abzugeben

Der Vorſtand der Kinder Hewahranſtalten zu Glaucha

Nunge Konſiſtorialrat Hellmann Paſtor Windel Profeſſor Wintzer
Fabrikbeſitzer Witte Paſtor Zabel Zimmermeiſter Wüwe

Frau Oberprediger Knuth Frau Baumeiſter Kuhnt Zfaut Frau
Martini Frau Witwe Ohms Frau Zimmermeiſter Pfaul

Konſiſtorialrat Ruuge Frau Paſtor Witte

Kapitalanlage Grundstüok im Zentrum

in beſter Wohnlage an Promenade u Straßenbahn h
roß mit 41 m Front Torfahrt herrſchaftl Wohnhaus mLäden Stallungen Wagenremiſe Seitengebäuden roß e

Hof für Speditionsgeſchäft Druckeret mittleren Fabrikbetn
u 3 Wohnungen 743 preiswert verkäuflien unter B an Rudolf Mosse Halle
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